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Anmeldung zum monatlichen Selbsthilfe-Newsletter des 

Ordensklinikum Linz: www.ordensklinikum.at/selbsthilfe-newsletter

Die Selbsthilfegruppe ist Mitglied der

Dachverband der Selbsthilfegruppen
www.selbsthilfe-ooe.at

Wer sind wir?

Die Selbsthilfegruppe Kehlkopflose & Halsatmer ist eine

Selbsthilfegruppe, welche Menschen vereinigt, die kehlkopflos

und Halsatmer sind. Durch eine Operation, die zumeist wegen

der Diagnose Kehlkopfkrebs lebensnotwendig ist, wird der

Kehlkopf entfernt.

Kehlkopflos = sprachlos ?

Nein, die meisten Kehlkopflosen können sich durch das Erlernen 

einer Ersatzsprache verständigen.
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Selbsthilfe-Treffen 2024

Di, 6. Februar, 14 Uhr – Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz *

Di, 9. April, 14 Uhr – Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz *

Di, 4. Juni, 14 Uhr – Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz *

Do, 8. August, 14 Uhr – Gasthaus Klosterhof, Landstraße 30, 4020 Linz 

Di, 1. Oktober, 14 Uhr – Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz *

Di, 3. Dezember, 14 Uhr – Gesundheitspark Barmherzige Schwestern Linz *

*Adresse: Herrenstraße 54, 4020 Linz / Seminarraum, 1. Stock

Wir kennen drei Möglichkeiten der Ersatz-Sprache:

• Durch Erlernen der Speiseröhren-Sprache (Oesophagus-

Stimme).

• Einsetzen eines Shunt-Ventils (Sprech-Prothese) aus

synthetischem Material zwischen Luft- und Speiseröhre mit

deren Hilfe Stimme erzeugt wird.

• Das Sprechen mit einer elektronischen Sprechhilfe.

Wie erlernen wir diese Sprache?

Dank der wertvollen Hilfe der Fachärzt*innen für HNO und

Phoniatrie (Stimmheilkunde) und der Logopäd*innen sind wir

fähig, uns wieder zu verständigen.

Es besteht auch die Möglichkeit eines REHA-Aufenthalts zum

logopädischen Intensivtraining.

Was will unsere Selbsthilfegruppe?

• Vermittlung unserer Erfahrung an Kehlkopferkrankte und

deren Angehörige, wenn möglich schon vor der Operation

Was können Sie von uns erwarten?

• Wir vermitteln unsere Erfahrungen – auch über alle nötigen

Hilfsmittel – zum Schutz unseres Atmungsorgans und zur

Pflege des Stomas.

• Wir treffen uns mit Betroffenen, Angehörigen und

Therapeut*innen in gemütlicher Runde zum

Erfahrungsaustausch.

• Wir besuchen neu zu Operierende vor und nach der Operation

im Spital (falls gewünscht und sofern wir von diesen

erfahren).

• Wenn Sie Kehlkopflose kennen, geben Sie den Folder weiter.

Wir beantworten gerne alle Anfragen.

• Um alle Projekte und Vorhaben realisieren zu können, freuen

wir uns über jegliche Unterstützung unserer Selbsthilfegruppe.


